
Fre ie  und Hansestadt  Hamburg
B e z i r k s v e r sa m m l un g  A l t o n a

A/VA/IS 11 Drucksache XVIII- 
Datum 17.09.2009

Dringlicher Antrag der SPD-Fraktion

Umsetzung der Gesundheitsziele Altona – Implementierung einer 
Internetplattform im Portal www.hamburg. de

Die Bezirksversammlung hat am 25.09.2008 die Gesundheitsziele Altona 2008 – 2010 
beschlossen, die Altonaer Gesundheits- und Pflegekonferenz mit der Umsetzung beauftragt 
und das Fachamt Gesundheit gebeten, die Implementation zu begleiten (Drs. XVIII -083).

Ein Umsetzungskonzept ist verfasst, ein Projektplan zur Realisierung ist erstellt und ein 
Finanzierungsplan ist vorgelegt. Es arbeiten neun Arbeitsgruppen der Altonaer Gesundheits- 
und Pflegekonferenz an der Umsetzung der Gesundheitsziele, zu deren Realisierung der 
Gesundheitsziele bis jetzt 27.200 € an finanziellen Mittel akquiriert worden sind. Erste Erfolge 
sind z.B.
 

• die Durchführung von Informationsveranstaltungen
• die Förderung der Bewegung durch die Verteilung der „Altonaer Bewegungsrouten“
• die Durchführung von zwei dezentralen Informationsveranstaltungen mit dem 

Gesundheits- und Familienbus in Bahrenfeld und Iserbrook.

Außerdem hat der Hauptausschuss – stellvertretend für die Bezirksversammlung – am 
11.12.2008  beschlossen, die Implementierung einer Internetplattform zum Zwecke des 
gemeinsamen Austausches und zur Bekanntmachung der Umsetzung der Altonaer 
Gesundheitsziele zu fördern (Drs. XVIII-M 130). 

Die Umsetzung dieses Beschlusses konnte bisher nicht erfolgen, da die Senatskanzlei einen 
einheitlichen Auftritt der Gesundheits- und Pflegekonferenzen im Internet unter 
www.hamburg.de  zu einem späteren Termin anstrebt. Hierzu sind erfahrungsgemäß länger 
währende Abstimmungsprozesse zwischen der Senatskanzlei, den Fachbehörden (BSG, 
BfJ) und den Bezirken erforderlich. Es ist unklar, wann dies der Fall sein wird. 
Durch die bisher noch nicht erfolgte Einrichtung der Homepage der Altonaer Gesundheits- 
und Pflegekonferenz wird die Kommunizierung der Gesundheitsziele Altona und der 
Austausch der Arbeitsgruppen beeinträchtigt.
  

http://www.hamburg.de/


Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen:

Die zuständigen behördlichen Stellen werden gemäß § 27 BezVG aufgefordert, die
Umsetzung des oben genannten Beschlusses des Hauptausschusses Altona vom 
11.12.2008 (Drs.XVIII-M130) umgehend zu ermöglichen und nicht den einheitlichen 
Auftritt aller Bezirke im Internet abzuwarten.
Die beteiligten Fachämter im Bezirksamt Altona werden gebeten, nach entsprechender 
Beschlussfassung unverzüglich den obigen Beschluss des Hauptausschusses auszuführen.  

    
Petitum:

Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.
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